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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

VfL Ehingen II : SG TSV/DJK Herrieden IV 
Donnerstag, 13.10.2022, 20:00 Uhr

VfL Ehingen II und SG TSV/DJK Herrieden IV schenkten sich 
nichts

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
VfL Ehingen II am vergangenen Donnerstag im 2. Saisonspiel auf den SG TSV/DJK Herrieden IV.
Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das
letzte Match des Tages gewann Fabian Wellhöfer, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den
Gast sicherte.

Los ging es mit den Doppeln. Zwischenzeitlich mussten Schallenmüller / Schneider zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Schüller / Christ aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Einen sicheren
Punkt für ihre Mannschaft holten Schmidt / Steinacker beim 11:6, 11:6, 11:9 gegen Nachtrab /
Wellhöfer. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Das
Einzel zwischen Christoph Schmidt und Josef Nachtrab, welches vor der Begegnung auf Grundlage
der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete wiederum mit einem knappen Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastspieler. Marco Schallenmüller hatte im Einzel gegen Christoph Schüller am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Wenig später ging es
beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Auf dem falschen
Fuß erwischte David Schneider seinen Gegner Fabian Wellhöfer beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Da
gab es nichts zu rütteln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Heiko Christ wurden Franz Steinacker
dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Christoph Schmidt letztlich an der Hand, um sich gegen
Christoph Schüller durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Wenige
Chancen hatte Marco Schallenmüller bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Josef Nachtrab, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden
konnte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte David Schneider seinem Gegner Heiko
Christ letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht
gefährlich werden. Franz Steinacker und Fabian Wellhöfer holten am Ende eines langen
Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Trotz des Gewinns
der ersten beiden Sätze verlor Franz Steinacker sein Einzel gegen Fabian Wellhöfer noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Ein Punkt für jedes
Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der VfL Ehingen II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.11.2022
gegen den TuS Feuchtwangen II bevor. Für den SG TSV/DJK Herrieden IV steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV Dinkelsbühl II am 26.10.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 1:5 geht.

 Statistik:
 VfL Ehingen II

Doppel: Schallenmüller / Schneider 1:0, Schmidt / Steinacker 1:0 
Einzel: C. Schmidt 1:1, M. Schallenmüller 1:1, D. Schneider 1:1, F. Steinacker 0:2 
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 SG TSV/DJK Herrieden IV
Doppel: Schüller / Christ 0:1, Nachtrab / Wellhöfer 0:1 
Einzel: C. Schüller 0:2, J. Nachtrab 2:0, H. Christ 2:0, F. Wellhöfer 1:1


